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Faschingstreiben
in der Volksschule Oberschützen
Bei Zaubermeister Patrick KULO konnten die Zauberlehrlinge der VS Oberschützen tolle Tricks ausprobieren. 
Nach der lustigen Zauberei gab es eine leckere Krapfenjause. (Foto: VS Oberschützen) 
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Liebe Bürgerinnen! Liebe Bürger! 

Im Jahreskreislauf kommt nun mit dem Frühling eine Zeit 
auf uns zu, die bei den meisten Menschen Freude und fri-
sche Lebenslust hervorruft. Die Natur erwacht aus dem 
Winterschlaf. Es bleibt schon wesentlich länger hell und 
die Blumen, Sträucher und Bäume sprießen und gedeihen. 

Auch heuer haben wir uns für die nächsten Monate einiges 
vorgenommen. 

Ganz besonders freut es mich, dass die Liegenschaft in der 
Hauptstraße seitens der Gemeinde erworben werden konn-
te. Es soll für die Verkehrsentlastung im Bereich des Haupt-
platzes dienen.  An der Umsetzung des Verkehrskonzeptes 
wird bereits auf Hochtouren gearbeitet. 

Mit der Erstellung eines örtlichen Entwicklungskonzeptes 
wurde ebenfalls schon begonnen. Hierfür wird ein Rah-
men geschaffen, der verschiedene Bereiche in der örtlichen 
Raumplanung definiert. Das Land Burgenland hat in Aus-
sicht gestellt, die gesetzlichen Voraussetzungen zu schaf-
fen, damit die Gemeinden im ÖEK unbürokratische Flä-
chenwidmungsplanänderungen durchführen können. 

Zukunftsweisende Investitionen in der Großgemeinde ste-
hen an, wie die Erhaltung und Verbesserung unserer Wege 
und Straßen, neue Lichtpunkte, Erneuerungen der Sanitär-
anlagen in der Neuen Mittelschule, Sanierungsarbeiten im 
Mutter-Kind-Kaffee, ein versperrbarer  Zubau am Bauhof 
für die vielseitigen Einsatzgeräte. 

Aufgrund der guten Auslastung im Kindergarten Ober-
schützen bedarf es ebenfalls eines Zubaus, um manche Be-

reiche zu erweitern oder durch den neu geschaffenen Raum 
neu zu organisieren.  

Für mehr Platz wird auch in der Volksschule Unterschützen 
gesorgt und die Garderobe in einen anliegenden Container 
verlegt. 

Mehrere Starkregenereignisse haben Unterschützen in der 
Vergangenheit überschwemmt. Deshalb ist auch die Um-
setzung eines Rückhaltebeckens geplant, wo es auch schon 
diverse Besprechungen gab und jetzt am bestmöglichsten 
Standort von der beauftragten Planungsfirma geplant wird.  
Bewährte Förderungen, wie der Familienförderungsgut-
schein, die Studenten-, Volljährigen-, Häuslbauerförde-
rungen und der Teuerungsausgleich stehen auch in diesem 
Jahr zur Auszahlung bereit. 
Ansonsten finden auch spannende und neu ausgerichtete 
Veranstaltungen, wie der Festakt zu 40 Jahre Blasmusik, 
Gmuafeist und 20 Jahre Museumsverein, Rote Nasen Lauf, 
Wanderungen und Konzerte statt, wo ich mich auf ein Wie-
dersehen freuen würde.
Frühlingserwachen, Auferstehung, neues Leben. Das Oster-
fest ist ein Fest der Hoffnung, des Vertrauens und des Glau-
bens. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein paar erholsame 
Tage und ein frohes Osterfest. 

Herzlichst, 

Ihr Bürgermeister Hans Unger

Bürgermeister Hans Unger
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Aus der Großgemeinde

Ein offenes Ohr in 
unserer Gemeinde

DARÜBER REDEN...
Am Freitag, 17. Mai 2019, findet ab 17 Uhr im Heurigen 
Unger in Oberschützen eine öffentliche Informationsver-
anstaltung zum „Anschlussdenkmal“- Projekt der Ge-
meinde Oberschützen statt. Nähere Informationen erhal-
ten Sie zeitgerecht via Postwurfsendung.

PHOTOVOLTAIK IN DER LANDWIRTSCHAFT 
SO FUNKTIONIERT DAS SONNENKRAFT-
WERK
Ein völlig neuartiges, innovatives Projekt, bei welchen Fa-
milien, Unternehmer und auch die Gemeinde Ihre Dach-
flächen für die Montage von Solarstrom-Anlagen zur Ver-
fügung stellen, ermöglicht die nachhaltige und regionale 
Gewinnung von Sonnenstrom.

INFORMATIONSVERANSTALTUNG:
4. APRIL 2019, 19.30 UHR,
IM GASTHAUS-HEURIGER UNGER

SEMESTERTICKET
Seit 1. März kann das Semesterticket wieder beantragt 
werden. Mit der Rechnung, der Studienbestätigung und 
dem ausgefüllten Formular (bekommt man im Internet 
oder auf der Gemeinde) im Gemeindeamt einbringen. Vo-
raussetzung dafür ist der Hauptwohnsitz. Der Betrag wird 
zur Hälfte vom Land und zur Hälfte von der Gemeinde 
Oberschützen refundiert.

JUGENDTAXIGUTSCHEINE
Wir möchten wieder einmal erinnern, dass Jugendliche 
zwischen 16 und 22 Jahren in der Gemeinde Oberschüt-
zen Taxigutscheine erwerben können. Die Gutscheine ko-
sten 2,50 Euro und haben einen Wert von 5,--.

BÜRGERMEISTERTREFFEN 2018

Am 28. November 2018 lud die Gemeinde Schäffern zum 
schon traditionell gewordenen Bürgermeistertreffen der 
Dreiländereck-Gemeinden mit SekretärInnen ein. Nach 
einem gemeinsamen Abendessen im GH Zingl/Jostl/Horn 
wurden aktuelle kommunalpolitische Themen besprochen. 
Außerdem tauschten sich die SekretärInnen über diverse 
Tätigkeiten im Gemeindeleben aus. Den Abschluss dieses 
gelungenen Abends krönte eine lustige Kegelpartie. 

AN DIE NACHKOMMENSCHAFT DER  
GEMEINDE OBERSCHÜTZEN!

So beginnt die spannende Ab-
schrift einer Oberschützer Chro-
nik zur „Loskaufungsgeschich-
te“ der Gemeinde von der 
Grundherrschaft der Batthánys 
1841.
Erfahren Sie mehr von die-
ser Chronik und von dem mu-
tigen Freikauf der Oberschützer 
bei unserer Veranstaltung am 
11. April 2019 um 19 Uhr im 
Haus der Volkskultur!
Foto: Edith Schedl
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KINDERMASKENBALL

Am Faschingssamstag  lud die Union Oberschützen zum 
Kindermaskenball ins Restaurant Pranger ein. Sehr viele 
maskierte Kinder mit Ihren Eltern nahmen die Einladung an 
und verbrachten einen tollen Nachmittag. (Foto: Roland Fleck)

GSCHNAS DER SPORTUNION

Nach dem Kindermaskenball ging es gleich weiter mit dem 
Gschnas der Sportunion. Eindrucksvolle Masken duellierten 
sich um den ersten Platz. Für die musikalische Umrahmung 
und tolle Stimmung sorgten Tom und Chris. Es wurde bis in 
die Morgenstunden gefeiert. (Fotos: Roland Fleck)

Aus der Großgemeinde
VEREINSAUFTAKT

Traditionell zum Jahresbeginn lud die Gemeinde Ober-
schützen zum Vereinsauftakt im Gasthaus Kupferkandl ein.  
Bgm. Unger bedankte sich wieder für die tolle Arbeit, un-
serer Vereinsobmänner und -frauen im Vordergrund mit ih-
rem Vorstand und natürlich auch den Vereinsheinzelmänn-
chen im Hintergrund.  
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Besuch in der Tagesbetreuung des Diakoniestützpunktes

Aus der Großgemeinde
GEMEINDEBESUCH
Labg. Georg Rosner besuchte die Gemeinde Oberschützen 
und nutzte auch gleich die Gelegenheit, den zwei größten 
Betrieben in zwei verschiedenen Sparten der Firma BOHR 
Schleifmittelwerk GesmbH und dem Stützpunkt der Haus-
krankenpflege Oberschützen einen Besuch abzustatten.
(Fotos: Elke Kainz)

LAbg. Georg Rosner zu Besuch im Gemeindeamt Betriebsbesuch in der BOHR Schleifmittelwerk GesmbH
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Bürgermeisterstammtisch-Infos
BÜRGERMEISTERSTAMMTISCHE 
Von 14. bis 17. März lud Bürgermeister Unger zu den 
Stammtischen in der Großgemeinde ein. Zahlreiche Bürge-
rinnen und Bürger der Großgemeinde kamen der 
Einladung nach und ließen sich über das Geschehen im ver-
gangenen Jahr und die Projekte in den nächsten Monaten 
informieren. Auch in den Ortsteilen hat sich und 
wird sich einiges tun, was von der Ortsvorstehern ebenfalls 
vorgetragen wurde. Bei jeden Stammtisch gab es im An-
schluss eine Anregungsrunde, wo die verschiedensten 
Themen aufgegriffen wurden. Darüber möchten wir in allen 
Haushalten informieren. 
(Fotos: Gemeinde)

MÜLL: 
Es ist einfach und bequem, den Müll 
durch das Fenster zu entsorgen. 
Blechdosen, Zigarettenschachteln, 
Flaschen und vieles mehr landet am 
Straßenrand oder auf unseren Äckern 
und Wiesen. Auch die Ablagerungen 
entlang des Bachbettes und auf un-
beobachteten Flächen werden immer 
mehr. Keiner würde in seinem eige-
nen Garten die Blechdosen, Zigaret-
tenschachteln und Flaschen auf den 
Rasen werfen. Jeder schaut, dass er das zu Hause richtig 
entsorgt. Für viele Menschen ist es selbstverständlich Müll 
artgerecht zu entsorgen und an die Anderen richten wir die 
Bitte, die Umweltverschmutzung in Zukunft zu unterlassen. 

WASSERQUALITÄT: 
In der Gemeinde Oberschützen sind wir ständig bemüht, 
die Qualität unseres wichtigsten Lebensmittels "Wasser" 
zu erhalten. Es kann leider vorkommen, dass die Leitungen 
aufgrund von Rohrbrüchen oder Säuberungen am Behäl-
ter chloriert werden müssen. Da bitten wir die Ortsbevöl-
kerung um Verständnis. Mit den jährlichen Überprüfungen 
der Wasserqualität können wir beruhigt von einer sehr gu-
ten Wasserqualität reden. Die Wasseruntersuchungsergeb-
nisse werden dann auch wieder in der neuen Homepage zu 
finden sein. 

POOL: 
Hiermit möchten wir Sie informieren, dass das füllen von 
Poolanlagen ausschließlich über den hauseigenen Wasser-
anschluss und über den Wasserzähler laufen muss. Auf je-
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Bürgermeisterstammtisch-Infos
den Fall IST die Gemeinde bzw. der Bauhofleiter 10 Tage 
vorher zu verständigen. 

HUNDEKOT: 
Hundebesitzer wer-
den angehalten Ihren 
Hund laut Hundever-
ordnung an einer Lei-
ne zu führen. Auch 
die Verunreinigung 
von Gehflächen, öf-
fentliche Grünanla-

gen und Plätze, Kinderspielplätze, ähnliche frequentierte 
Stellen und private, nicht eingefriedete Grundstücke wird in 
Erinnerung gerufen. Der Hundebesitzer ist verpflichtet, der-
artige Verunreinigungen unverzüglich zu beseitigen. 
Mehrmalige Aufrufe in der Gemeindezeitung haben zu 
keiner Besserung geführt, darum werden wir bei den 
nächsten Beschwerden leider ein Verwaltungsverfahren 
einleiten müssen. 

AVITA-SUMMER-CARD: 
Für viele Bürger der Gemeinde war es ein Anliegen, dass 
die Bürger der Gemeinde Oberschützen die gleichen Kon-
ditionen in der Avita-Therme haben, wie die Bürger der Ge-
meinde Bad Tatzmannsdorf. Auf einem gemeinsamen Tisch 
konnten sich der Geschäftsführer Peter Prisching, der Bür-
germeister aus Bad Tatzmannsdorf und Bürgermeister Hans 
Unger einigen, dass Bürger im Juli und August einen Ein-

tritt von 5,-- ohne Sauna in der Avita-Therme bezahlen. Den 
Rest von 22,-- teilen sich die Avita-Therme und die Gemein-
de Oberschützen. Die Eintrittskarte wird dann wie gewohnt 
in jeden Haushalt mit der Post gesandt. 

VERKEHRSKONZEPT: 
In Oberschützen kommt es in der Früh und zu Mittag zu 
einem enormen Verkehrsaufkommen. Mit dem Ankauf des 
Hauses in der Hauptstraße 5, wurde der Startschuss für die 
Planung eines Verkehrskonzeptes gegeben. Experten arbei-
ten bereits an der Umsetzung. 

RÜCKHALTEBECKEN: 

Aufgrund der Starkregenereignisse im vergangenen Jahr 
und den Überschwemmungen in Unterschützen stellten wir 
fest, dass es dringend notwendig ist den Hochwasserschutz 
in Angriff zu nehmen. Nach mehreren Besprechungen konn-
ten wir die Planungsarbeiten an die Firma Werner Consult 
übergeben. 
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Rotes Kreuz - Ortsstelle Oberschützen

VERÄNDERUNGEN IN DER  
ORTSSTELLE OBERSCHÜTZEN
Am 8. Februar 2019 fanden sich die ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des Roten Kreuzes aus der Großgemein-
de Oberschützen im Gemeindamt ein.

OSR Hans Bock (Ortsstellenleiter von Unterschützen), VSDir. 
Isabella Wertner (Ortsstellenleiterin von Oberschützen) und 
Franziska Hutter (Ortsstellenleiterin von Aschau) wurden für 
ihre jahrzehntelange ehrenamtliche Tätigkeit geehrt.

Als neue Ortsstellenleiterin wurde Elke Kainz angelobt. „Ich 
freue mich sehr, dass mit Elke Kainz nicht nur junger Elan in 
unser Team kommt“, so Bezirksstellenleiter Rudolf Luipers-
beck, „sondern dass Elke durch ihre Tätigkeit in der Gemein-
de auch bestens vernetzt ist und alle lokalen Akteure gut kennt. 
So kann eine gemeinsame Ortsstellenarbeit verrichtet werden, 
was sowohl im Interesse der Gemeinde, als auch im Interesse 
des Roten Kreuzes ist.“

Für Luipersbeck ist die Ortsstelle, also der Verbund aller Mit-
glieder und Mitarbeiter des Roten Kreuzes in einer Gemeinde, 
die Basis der Rotkreuz-Arbeit im Burgenland. „Genau das ist 
unsere Stärke als Rotes Kreuz. Wir sind direkt in den Gemein-
den vertreten, wir sehen direkt vor Ort, wo der Schuh drückt, 
und daher können wir auch genau dort helfen, wo wir ge-
braucht werden.“

Auch Bürgermeister Hans Unger zeigt sich mit der Wahl zufrie-
den: „Ich bin dem Roten Kreuz sehr verbunden, denn ich war 
früher selbst Sanitäter und First Responder, und ich weiß, wie 
wichtig die Leistungen des Roten Kreuzes sind. Mit Elke Kainz 
haben wir eine Ortsstellenleiterin gefunden, mit der die Rot-
kreuz-Arbeit in unserer Gemeinde auch in Zukunft auf soliden 
Beinen steht.“

Eine besondere Ehrung erhielt Günter Röck: Er hat über 200 
Mal Blut gespendet – eine beachtliche Leistung, die von Be-
zirksstellenleiter Luipersbeck begeistert hervorgehoben wurde.

Ehrung Blutspende (v.l.) Bürgermeister Hans Unger, Vizebürger-
meisterin Ingrid Ulreich, Blutspender Günter Röck, Bezirksstel-
lenleiter Rudolf Luipersbeck
(Fotos: Mag. Tobias Mindler – Leiter Marketing und Kommunikation)

ROTES KREUZ  
ORTSSTELLE OBERSCHÜTZEN
Durch die Änderungen in der Ortsstelle Oberschützen und 
den sehr guten Kontakt zu Bezirksstellenleiter Mag. Rudolf 
Luipersbeck konnte die Gemeinde Oberschützen Einblicke 
in die Tätigkeiten des Roten Kreuzes nehmen und war zu 
einem großen Teil sehr überrascht, was alles rund um das 
Rot Kreuz passiert. 

In der Gemeinde Oberschützen gibt es 30 freiwillige Helfer 
im Dienste des Roten Kreuzes, die zum einen im Rettungs-
dienst, aber auch bei der Team Österreich Tafel, beim Ju-
gendrotkreuz, als LesepatInnen, als Ortsstellenmitarbeite-
rInnen fungieren. 

In den nächsten Ausgaben der Gemeindezeitung werden 
wir die einzelnen Sparten vorstellen und auch unsere Helfer 
kurz mit Foto darstellen.

Sollte sich jemand entscheiden, in welcher Form auch im-
mer dabei sein zu wollen, melden Sie sich einfach bei Elke 
Kainz auf der Gemeinde. 

(v.l.) Bürgermeister Hans Unger, Franziska Hutter, Elke Kainz, 
Isabella Wertner, Hans Bock, Bezirksstellenleiter Rudolf Luipers-
beck, Vize-Bgm. Ingrid Ulreich

VERABSCHIEDUNG  
VERDIENTER ORTSSTELLENLEITERIN 
Im Mai 1984 übernahm Renate Laschober die Leitung der Rotkreuz-
Ortsstelle Willersdorf und führte diese in ehrenamtlicher Funktion bis 
heute. Seit 2012 engagiert sie sich auch als freiwillige Helferin bei der 
Team Österreich Tafel. 

Am 19. März 2019 wurde Frau Laschober von Rotkreuz-Bezirksstellen-
leiter Mag. Rudolf Luipersbeck und Bürgermeister Hans Unger für ihre 
jahrzehntelange Tätigkeit geehrt. 

Foto: Hans Unger, Renate Laschober, Elke Kainz, Rudolf Luipersbeck
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Ortsteil Oberschützen
ERFOLGE BEI DEN TENNIS- 
HALLENLANDESMEISTERSCHAFTEN

In der ersten Woche 
des neuen Jahres 
fanden in Oberpul-
lendorf die Kids-Lan-
desmeisterschaften 
(Halle) statt. Der TC 
Bad Tatzmannsdorf-
Oberschützen war 
mit Anja und Clara 
Unger (U10), Mia 
Wehofer (U9) und 

Tim Beyer (U8) vertreten. In einem absolut ausgeglichenen 
Match gegen ihre Schwester holte sich Clara schließlich 
den Vizemeistertitel, Anja wurde Dritte. Tim Beyer konnte 
sich bei den Jüngsten im kleinen Finale knapp durchsetzen 
und holte sich Bronze.  (Foto: Alexandra Weber)

WEIHNACHTSKONZERT

Beim traditionellen Weihnachtskonzert der Kantorei Ober-
schützen, das heuer gemeinsam mit dem Chor des Evang. 
Musikgymnasiums gestaltet wurde, kam das Weihnachtso-
ratorium von Johann Sebastian Bach zum wiederholten 
Male zur Aufführung. Der neue Leiter der Kantorei Ober-
schützen Márton Róth lädt interessierte SängerInnen zur 
Probe freitags ab 18.00 Uhr in den Wimmersaal ein.
(Foto: Michaela Fratzl - mfotografie)

TRAINERLEHRGANG WILD VOLLEYS 

Ende Jänner organisierte Florian Sedlacek, Obmann Wild 
Volleys, einen Volleyball-Trainerlehrgang in der neuen Mit-
telschule mit dem Herren-Teamchef Michael Warm.
(Foto: Wild Volleys)

BLÄSERKREISE

Nach einem ganz besonderen Adventkonzert am 5. Dezem-
ber 2018 mit Weihnachtsmusik aus aller Welt ist das Insti-
tut Oberschützen gut in das Jahr 2019 gestartet. Im Jänner 
waren bereits Studierende beim PODIUM Oberschützen so-
wie auch beim Bläserkreiskonzert im Kammermusiksaal des 
Instituts zu hören. Anfang Februar zu Beginn der Semester-
ferien ließen junge Talente aus den Hochbegabten- und Vor-
bereitungsklassen der gesamten Kunstuniversität Graz un-
ter dem Titel „Rising Stars“ aufhorchen. 
Zwei große Veranstaltungen heuer:  Das Orchesterkonzert 
mit dem Motto „Einfach klassisch“ am 05. Mai 2019 und 
der Festakt zu „50 Jahre Kulturvereinigung Oberschützen“ 
gemeinsam mit der „Langen Nacht voll Musik“ am 13. Juni 
2019. (Foto: © J. Glettler-Feiertag/KUG)

DANCE2GETHER

Zu Weihnachten präsentierte Dance2gether die ersten Cho-
reografien des Trainingsjahres. Groß und Klein freuten sich 
auf der großen Bühne stehen zu dürfen, und ganz beson-
ders viel Freude bereitet uns der Besuch unserer treuen Eh-
rengäste. (Foto: Petra Simon)
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EINE BAHNLINIE FEIERT GEBURTSTAG! 
Da sich das Ereignis vom ersten fahrplanmäßigen Zug 
am 17.12.1888 der neu errichte-
te Bahnlinie SZOM-
BATHELY – PINKAFŐ 
im Jahr 2018 zum 130. 
Mal jährte, hat sich der 
Briefmarkensammler-
verein Pinkafeld ent-
schlossen, ein Buch 
über diese Bahnlinie he-
rauszugeben. Die 1903 
eröffnete Nebenlinie 
Oberwart – Oberschüt-
zen sowie die Anbindung 
im Jahre 1925 an das österreichische Streckennetz (Pinka-
feld – Friedberg) wurden einbezogen.  

Buchpräsentation: Donnerstag, 9. Mai 2019, 
19 Uhr/Sonderpostamt von 16 bis 19 Uhr,
Haus der Volkskultur

Die Österr. Post AG ist bei allen Veranstaltungen mit einem 
Philatelietag und Sonderpostamt vertreten und schenkt je-
dem, beim Kauf von Philatelie-Produkten ab einem Ein-
kaufswert von 25.- Euro, eine limitierte und einzigartige per-
sonalisierte Briefmarke. 
(Foto: Briefmarkensammlerverein Pinkafeld)

BEGINN DES JUBILÄUMSJAHRES DER  
KULTURVEREINIGUNG OBERSCHÜTZEN
In diesem Jahr 2019 feiert die Kulturvereinigung 
Oberschützen ihr 50-jähriges Jubiläum.

Das Jubiläumsjahr begann mit einem meisterlichen Konzert 
des Spitzenpianisten Peter Józsa. Dem Trio Alba dankte das 
Publikum für seine Wiederkehr auf Oberschützens Bühne 
nach 10 Jahren und seine Darbietung von Schuberts Kla-
viertrio in Es-Dur mit großem, begeistertem Applaus.

Das Ensemble Definitiv der Wiener Volksoper verzauberte 
mit Virtuosität und Spielfreude in einer klanglich besonders 
aparten Sparte der Kammermusik.

Weiter geht es 
im Konzertjahr 
mit einem erle-
senen Lieder-
abend, mit dem 
Sa lonkonze r t 
des Ensembles 
Zündholz, mit 
einem glanz-
vollen Orche-
sterkonzert und 
mit einem originellen Geburtstagskonzert der „Fagotes Lo-
cos“, ehe das Jubiläum im Juni mit einer großen Feier ent-
sprechend begangen wird.
(Foto: Korcsolan David Sugar ©Werner Kaitan)

NEUJAHRSKONZERT

Das Girardi Ensemble Graz begrüßte gemeinsam mit Sopra-
nistin Elisabeth Pratscher sowie dem Chor des Musikgym-
nasiums Oberschützen das neue Jahr mit einem klassischen 
Neujahrskonzert, das den Takács-Saal mit schwunghaften 
Melodien zum Klingen brachte. Alle Gäste durften sich über 
einen Sektempfang durch das Restaurant Pranger freuen. 
(Foto: KBB)

SENIORENVOLLVERSAMMLUNG

Der Seniorenbund Oberschützen lud zur Jahreshauptver-
sammlung ein. Gemeinsam mit den Vertretern der Gemein-
de Oberschützen wurde auch den Jubilaren noch einmal auf 
das Herzlichste gratuliert.  (Foto: Seniorenbund Oberschützen)

Ortsteil Oberschützen
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Ortsteil Oberschützen

Ortsteil Aschau

MITTAGSBUFFET - ALL YOU CAN EAT
Das Restaurant Pranger bietet von Dienstag bis Freitag von 
11.30 bis 14.30 Uhr Mittagsbuffet mit zwei verschiedene 
Suppenvariationen, reichhaltiges Salatbuffet, mindestens 
vier verschiedene Hauptspeisen, frisch zubereitete Beila-
gen, Gemüse und köstliche Desserts an. 

GRAMMEL AUSLASSEN 
Am 23.02.2019 veranstaltete der KOBV-Der Behindertenver-
band, Ortsgruppe Oberschützen und Umgebung am Dorf-
platz in Aschau „Grammel-Auslassen“.

Zahlreiche Gäste aus der Umgebung und sogar aus dem 
nördlichsten und südlichsten Zipfel des Burgenlandes trotz-
ten der Kälte und kamen, um sich bei Tee, Punsch und hei-
ßem Hugo zu wärmen und sich mit Grammeln, Aufstrich-
broten und süßen und deftigen Köstlichkeiten zu laben.
(Foto: Ingrid Ulreich)
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Ortsteil Unterschützen
FASCHINGSKRÄNZCHEN

Der Seniorenbund Unterschützen lud zum alljährlichen Fa-
schingskränzchen ins Rasthaus Simon ein. Viele rüstige Se-
niorinnen und Senioren aus den umliegenden Gemeinden 
kamen. Egal ob verkleidet oder nicht, alle hatten sehr viel 
Spaß. Die musikalische Umrahmung übernahm Alleinunter-
halter Sepp, der zu einem gelungenen Fest beitrug.
(Foto: Anna Horak)

SENIORENHAUPTVERSAMMLUNG

Am 17. Jänner 2019 fand die Jahreshauptversammlung des 
Seniorenbundes Unterschützen im Rasthaus Simon statt. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung wurden Harald Krautsack 
für 10 Jahre und Gisela Kurz für 20 Jahre beim Senioren-
bund Unterschützen geehrt. (Foto: Seniorenbund Unterschützen)
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Ortsteil Willersdorf

Ernst Karner, Ortsvorsteher:

Liebe Ortsbevölkerung 
aus Willersdorf!

Die laufenden Instandhaltungs- und Verbesserungsmaß-
nahmen in unserem Ortsteil sind für mich als Ortsvorste-
her von größter Priorität. 

Viele Sanierungen, Kenntnisse von Missständen oder 
Verbesserungsvorschläge, die mir immer wieder von der Bevölkerung zu-
getragen werden, erleichtern mir meine Arbeit als Ortsvorsteher und dafür 
möchte ich mich auch gleichzeitig bedanken. 

Denn nur gemeinsam können wir unseren Ort auch lebenswert gestalten.

Damit das auch weiterhin so bleibt, bitte ich auch in Zukunft um eure Mithilfe 
und Information. Für eine ehest mögliche Umsetzung werde ich mich 
auch in ZUNKFT einsetzten.

Mit freundlichen Grüßen
Ernst Karner

Sanierung unserer Feld- und Wanderwege

Winterdienst schlagkräftiger gestaltet Mistelbefall im Ortsgebiet entfernt

Wasserabfluss im Willersbach verbessert

FASCHINGSAUSKLANG

Am Faschingdienstag gings im Gasthaus Gabriel den ganzen Tag recht lustig zu. Am Vormittag traf sich die Dienstagsrun-
de auf Kaffee und Krapfen und am Nachmittag hatten die Kinder ihren Auftritt. Es wurde mit Livemusik getanzt und gefei-
ert bis in den Abend hinein.
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Jahreshauptdienstbesprechung
Unterschützen

Auch die Feuerwehr Unterschützen lud zur Jahreshauptdienstbe-
sprechung ein. Das vergangene Jahr mit mehreren Einsätzen und 
Festivitäten wurde abgeschlossen. Im Anschluss wurden die ver-
schiedensten erfreulichen oder nicht so erfreulichen Aktivitäten bei 
einem guten Essen besprochen. (Foto: FF Unterschützen)

Unsere Feuerwehr

Jahreshauptdienstbesprechung Aschau

Am 24. Februar 2019 trafen sich die KameradenInnen der Freiwilligen 
Feuerwehr Aschau zur alljährlichen Jahreshauptdienstbesprechung. 
Nach einer Andachtsminute für die verstorbenen Kameraden, blickte 
OBI Peter Kainz in seiner Ansprache auf ein ereignisreiches Jahr 
2018 zurück. Viele Übungs- und Ausbildungsstunden wurden ge-
leistet, an zahlreichen Leistungsbewerben teilgenommen und viele 
Leistungsabzeichen errungen sowie zahlreiche Einsätze geleistet.
(Foto: FF Aschau)
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Unsere Kids | Da ist was los…

Auch heuer fand wieder der alljährliche Skikurs der Kindergärten Oberschützen und Aschau in St. Jakob/ Walde statt. Das Abschlussrennen war der Höhe-
punkt, wo die Kinder den Eltern ihr fahrerisches Können vorführen konnten. (Foto: Kiga Oberschützen)
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Unsere Kids | Kindergarten Aschau

Am 6. Dezember klopfte es auch im Kindergarten Aschau an der Tür. Der Ni-
kolaus brachte für alle Kinder ein Nikolaussackerl mit.

Der erste Schnee wurde mit einer Bobfahrt willkommen geheißen.

In der Schwimmwoche  wurden die Vorschulkinder von einem Schwimmlehrer begleitet. Zum Abschluss gab es eine Urkunde.

Zu einer weihnachtlichen Adventstunde durften die Großeltern mit ihren En-
kerln sich mit Liedern, Geschichten und Keksen auf Weihnachten einstimmen.

Immer wieder ein Spaß ist die Cremerutsche. Ziel dabei ist es, dass die Kin-
der dabei ihren Körper besser kennenlernen und die Sinne aktiviert werden.
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Unsere Kids | Kindergarten Oberschützen

Zwei Veranstaltungen an einem Nachmittag:
Die Kinder durften an einer grandiosen Zaubershow von Zauberkünstler Patrick 
Kulo teilnehmen, während sich die Erziehungsberechtigten mit der Frage aus-

einandersetzten, 
„Wann ist mein 
Kind schulreif?“  
Frau Bencsics hat 
parallel einen tol-
len Vortrag über 
die Entwicklung 
des Kindes gehal-
ten.

Die Vorschulkinder des Kindergarten Oberschützen waren auch heuer wieder 
von November bis Jänner zum Eislaufen in Pinkafeld. (Foto: Isabella Schabauer)

„Malen mal anders“- Die Kinder konnten ihrer  
Kreativität bei einem großen Gemeinschaftsbild 
freien Lauf lassen. (Foto: Bernadette Gosch)

Auch in der Faschingszeit wird mit Knetmasse 
modelliert. Die Kinder hatten Spaß daran, lustige 
Clowngesichter zu gestalten.  (Foto: Bernadette Gosch)

Begeisterte Kinderaugen, denn der Kasperl war im 
Kindergarten zu Besuch. (Foto: Julia Grill)

Die Kinder des Kindergartens Oberschützen besuchten die Vorstellung von „Herr Holle sucht Weihnachten“ im KUZ Oberschützen. (Foto: Kiga Oberschützen)

Voller Tatendrang starten die Kinder in die Gartensaison und halfen mit viel 
Freude beim Rechen von Laub und Ästen. (Foto: Isabella Schabauer)

Foto: Andrea Ulreich

Foto: Carina Laschober
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Die Schulkinder der VS Aschau und die Vorschulkinder des Kindergartens beim gemeinsamen Eislaufen in Pinkafeld.

Unsere Kids | Volksschule Aschau

Der traditionelle Kindermaskenball der VS Aschau war auch heuer wieder ein großer Erfolg.

In der Kreativwerkstatt zeigten die Kinder der Volksschule Aschau sehr viel 
Begeisterung. 

Der Besuch in der Weihnachtsbäckerei bereitete den Kindern der VS Aschau 
großen Spaß.

Fotos: Dir. Roswitha Karner
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Unsere Kids | Volksschule Oberschützen

Begeistert arbeiten die Kinder der 1. Klasse mit dem Künstler Christian Ring-
bauer an ihrem Kunstwerk. (Foto: Karin Pertl)

Beim diesjährigen Raiffeisen-Sumsi-Cup erreichte die Mannschaft den  
sensationellen zweiten Platz. (Foto: Tamara Arth)

Sobald es schneit, geht es ab in den Schulgarten zu einer lustigen Rodelpartie. (Foto: VS Oberschützen)
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Unsere Kids | Volksschule Unterschützen

Im Dezember konnten die Kinder der 3. und 4. Klassen ein besonderes Ange-
bot zu dem äußerst wichtigen Thema „Mein Körper gehört mir“ in Anspruch 
nehmen. Gemeinsam mit den Volksschulen Jabing und Markt Allhau und der 
großzügigen Unterstützung des Lions Clubs Südburgenland konnte ein thea-
terpädagogisches Projekt des Österreichischen Zentrums für Kriminalpräven-
tion verwirklicht werden.

Endlich ist der Winter da - und somit begann die von den Schülern und Schülerinnen schon lange herbei-
gesehnte Eislaufsaison der Volksschule Unterschützen! 

Am 29.11. bekamen die Schüler der Volksschule einen Einblick über das 
Thema Tierschutz und Pflege sowie den richtigen Umgang mit Hunden und 
Schweinen. Anhand von Bildern und Videos als Denkanstöße konnten die 
Kinder ihr Vorwissen zeigen und viel Neues lernen. 

Mit Schooltastic macht Bewegung in der Klasse gleich noch viel mehr Spaß. 
Dabei wird ein überdimensionales Spielfeld mit einer App am Tablet verbun-
den, die den Kindern Anweisungen zu Turnübungen gibt oder knifflige Quiz-
fragen stellt. 

Am 8. Dezember 2018 fand die Adventfei-
er im Saal des Rasthauses Simon statt. Die 
VS Unterschützen gestaltete die Adventfei-
er nicht nur als Aufführung durch die Kinder, 
sondern veranstaltete einen gemeinsamen 
„Singnachmittag“. Gemeinsam wurden alt-
bekannte Weihnachtslieder gesungen, alle 
lernten aber auch neue Lieder kennen. 

Am 14.01. konnten die Kinder der Volksschule Unterschützen Zeitreisende 
spielen. Mit vielen verschiedenen Materialien konnte die Geschichte unserer 
Erde nachvollzogen werden. 

Fotos: Dir. Alexandra Schönfeldinger



21

Unsere Kids | Schulische Nachmittagsbetreuung

"Bei der Faschingsparty ließen es die Kinder und Betreuer der schulischen 
Nachmittagsbetreuung Oberschützen bei lustigen Spielen und einer bunten 
Jause krachen." (Foto: Carina Jöch)

"Die schulische Nachmittagsbetreuung Oberschützen hatte diesen Februar 
besonders viel Spaß beim gemeinsamen Eislauf-Nachmittag" (Foto: Carina Jöch)
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Unsere Kids | Gymnasium Oberschützen

Unsere Kids | Musikschule Oberschützen

Im Rahmen der 24 Stunden Burgenland Extreme Tour am 25.1.2019 nahmen 37 SchülerInnen, eine Französisch-Assistentin und 4 LehrerInnen des BG/BRG 
Oberschützen am „School of Walk“ teil und erlebten so Schule einmal anders. Bei eisigen Temperaturen stellte böiger und teilweise stürmischer Wind die 
Oberschützer und weitere ca. 1.200 SchülerInnen auf eine harte Probe und das Unternehmen wurde zu einer richtigen Herausforderung. Gut organisierte Labe-
stationen sorgten auf dem Weg für die notwendigen Pausen samt Verpflegung. Der erste Zieleinlauf einer Schülerin des BG erfolgte nach 3 Stunden und 30 
Minuten, nach 6 Stunden hatten auch die Letzten das Ziel erreicht. Müde, aber sehr stolz, trat das Team um Organisatorin Mag. Andrea Wagner die Heim-
fahrt an. (Foto: Andrea Wagner)

An der Musikschule werden in diesem 
Schuljahr 258 SchülerInnen von 15 Päda-
gogen unterrichtet. Bereits einige Vorspiel-
stunden absolvierten die SchülerInnen in der 
Musikschule Oberschützen.

Auch heuer werden wieder SchülerInnen der 
Musikschule am Landeswettbewerb „pri-
ma la musica“ teilnehmen. Jara Karner und 
Emerita Nicka konnten bereits am 1.3. bei 
einem „Übungskonzert“ im Kulturzentrum 
mit der Blockflöte für den großen Auftritt 
proben. (Fotos: Mag. Josef Baumgartner)
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Unsere Kids | NMS Oberschützen

42 SchülerInnen und 4 LehrerInnen der NMS Oberschützen starteten am 
25.01.2019 beim SCHOOL OF WALK am Neusiedlersee!  30 Kilometer gehen 
– ein extremes Erlebnis – eine einzigartige Erfahrung! Nach mehreren lan-
gen Märschen im Rahmen des Unterrichts waren die SchülerInnen auf diesen 
Tag wirklich gut vorbereitet. Somit stellte eigentlich für viele weder die Kälte 
noch das Gehen die Herausforderung dar, sondern viel mehr, seinen eigenen 
„Schweinehund“ zu überwinden. Weitermachen, auch wenn es nach 20 km 
anfängt, beschwerlich zu werden, und die ein oder andere Stelle ein wenig 
schmerzt. Die SchülerInnen der NMS Oberschützen haben das wirklich groß-
artig gemacht. (Foto: Debora Schmid)

Die Kinder der 2s der Neuen Mittelschule Oberschützen statteten Bgm. Un-
ger einen Besuch im Gemeindamt ab und spielten ihm mit Boomwhackers  
zum 40. Geburtstag ein Ständchen. (Foto: Elke Kainz)

In einem feierlichen Rahmen wurde das Schulsport-Qualitätsgütesiegel in 
Gold von LH Hans Niessl an Schulleiterin Petra Jelencsits, BEd und Sportko-
ordinator Otmar Stelzer überreicht.  Das Gütesiegel spiegelt den hohen Stel-
lenwert des Sports an der NMS Oberschützen wider. Diese Auszeichnung be-
stätigt das hohe Maß an Unterrichtsqualität im sportlichen Bereich.
(Foto: Bgld. Landesmedienservice)

Am 05. Feber 2019 wurden die Burgenländischen Meisterschaften der Schu-
len im Langlauf in St. Jakob im Walde ausgetragen. Bei den Knaben der Un-
terstufe siegte Michael Damjanovic, David Notter, Samuel Spandl, Marc-
Andre Unger und Martin Weinhoffer der Sport NMS Oberschützen. 
(Fotos: NMS)
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

Wir gratulieren!

Der Bürgermeister, die Gemeindevertreter 
sowie das Team der Gemeindezeitung 

gratulieren allen Jubilaren recht herzlich!

80. 

Elfriede Posch
Anna Meissner
Gertrude Karner

85. 

Karl Absenger
Ella Kirnbauer
 
90.

Walter Jany

Die Steinerne Hochzeit von Berta und Alfred Brunner  
nahmen Bgm. Unger, Vizebgm. Jany, Vizebgm. Ulreich und 
GV Karner zum Anlass, um die besten Wünsche zu diesem 
besonderen Ereignis zu übermitteln.

60 gemeinsame Jahre nahmen Bgm. Unger, Vizebgm. Jany, 
GV Kainz und GR Neubauer zum Anlass, um Helga und 
Werner Schappelwein die besten Wünsche zu überbringen. 

Emma und Ernst Karner feierten die diamantene Hochzeit. 
Bgm. Unger, Vizebgm. Ulreich, GV Karner, GR Ulreich und 
Vizebgm. Jany gratulierten aufs Herzlichste.

Bürgermeister und VizebürgermeisterIn statteten  
OStR Mag. Wilhelm Fleck einen Besuch ab und graulierten 
zum 90. Geburtstag.

Zum 60. Hochzeitstag von Frieda und Adolf Krutzler stellten 
sich die Vertreter der Gemeinde Oberschützen ein und gratu-
lierten im Rahmen der Familienfeier auf das Herzlichste. 
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Wir gratulieren!

Am 2. März heiratete Gemeinderat Christian Krautsack seine 
Sabrina. Bgm. Hans Unger, GV Gerlinde Kainz,  
GV Claudia Arthofer überbrachten herzliche Glückwünsche 
zur Vermählung und wünschten alles erdenklich Gute  
für Ihren gemeinsamen Lebensweg.

Bgm. Unger und GV Karner statteten Ernst Jany einen  
Besuch ab und überbrachten die besten Wünsche zum  
95. Geburtstag. 

Hilda Hoffmann feierte den 90. Geburtstag.  BGM Hans Un-
ger und GV Gerlinde Kainz besuchten die Jubilarin uns spra-
chen die besten Wünsche für das nächste Lebensjahr aus.
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VBgm. Ingrid Ulreich
Ortsvorsteherin aus 
Aschau informiert:

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!

Mit Frühlingsbeginn, einige Wochen früher als im Vorjahr, 
steht unsere Gemeinde vor neuen Herausforderungen.

Viele Vorarbeiten wurden bereits in den Wintermonaten 
erledigt. Die Verklausungen der Gräben und Bäche wur-
den bereits entfernt. Hecken und Bäume im Wegebereich 
wurden zurück geschnitten und Güterwege ausgebessert 
und instand gesetzt. 

Mit der Fertigstellung der Wasserleitung und Sanierung 
des Kanals in Unterschützen wurde bereits begonnen. 

Wir haben für 2019 wieder einige Vorhaben!

•  Ein Zubau im Kindergarten Oberschützen, weitere 
Sanierungsarbeiten der Neuen Mittelschule und in 
den Volksschulen Oberschützen, Unterschützen und 
Aschau  soll einiges erneuert werden. 

•  Ein Verkehrskonzept für den Hauptplatz Oberschützen 
und die Projektplanung für den Hochwasserschutz wer-
den erstellt. Die Arbeiten hinsichtlich der Sanierung 
des Teilabschnittes der Aschauer Landesstraße wurden 
ausgeschrieben. 

•  Die Instandhaltung des Wegenetzes, der Ausbau der 
Gehsteige in Oberschützen und Unterschützen, die An-
schaffung von neuen Spielgeräten für den Spielplatz in 
Aschau und Unterschützen sollen erfolgen. 

•  Im Wohnungsbau soll in Unterschützen ein weiteres 
Projekt entstehen.  

Wir haben uns für 2019 einiges vorgenommen und wol-
len es gemeinsam umsetzen. Die Zusammenarbeit im 
Gemeinderat zum Wohle unserer Bevölkerung funktio-
niert gut. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schö-
nen Frühlingsbeginn.

Ihr R. Jany

VBgm Reinhard Jany
Ortsvorsteher aus 
Unterschützen informiert: 

Die Diskussion rund um den Status des Karfreitags en-
det mit einer deutlichen Enttäuschung für alle Arbeitneh-
merInnen. Das Urteil des europäischen Gerichtshofes 
bezüglich einer diskriminierungsfreien Regelung dieses 
Tages hätte einen generellen Feiertag ermöglicht. Statt-
dessen fährt die Regierung einen genau entgegengesetz-
ten Kurs und streicht den Feiertag für alle Konfessionen. 
Da das Urlaubsbudget nicht um einen Tag aufgestockt 
wird, stellt der alternative Lösungsansatz eines „persön-
lichen Feiertags“, der eben auf Kosten eines Urlaubstages 
genommen werden kann, eine massive Verschlechterung 
für Evangelische, Altkatholiken und Methodisten dar, die 
an diesem Tag bislang frei hatten.

Bis jetzt ungeklärt – und für Oberschützen interessant – 
ist auch, welche Auswirkungen die persönlichen Feier-
tage auf das Schulwesen haben. Haben die Kinder an den 
persönlichen Feiertagen ihrer Eltern ebenfalls frei?

KLEINKINDERNOTFALLKURS
Vor kurzem fand im Eltern-Kind Zentrum in Oberschützen 
der Säuglings- und Kleinkindernotfallkurs statt.
Unter Anleitung 
von Günther Her-
licska vom Rot 
Kreuz Stützpunkt 
Oberwart übten 
die teilnehmenden 
Eltern lebensret-
tende Maßnahmen 
und hörten viel 
Wissenswertes, 
wie man schnell und richtig bei einen Notfall helfen kann.
Der sechsstündige Kurs war für alle Teilnehmer kosten-
los.
 

Ingrid Ulreich  - Projektleiterin gesundes Dorf 
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Umweltgemeinderat 
Wolfgang Spitzmüller 
informiert

PFLEGE VON UFERGEHÖLZEN

Die Uferbereiche von Bächen und Wassergräben sind wich-
tige Lebensräume für viele Tiere und Pflanzen. Vor allem bei 
der Pflege der Uferbereiche wird regelmäßig viel zu viel an 
Pflanzen entfernt. Leider gibt es zB. bei den Feldvögeln be-
reits dramatische Rückgänge von bis zu 80%. Dabei gibt es 
klare Vorgaben, wie der Lebensraum für Tiere und Pflanzen 
geschützt werden kann. 
So macht man es richtig:

• Gehölzpflege ausschließlich von 1.10. bis 1.3.
•  Mindestens ein Drittel der Bäume sowie sämtliche Sträu-

cher müssen in ihrem Bestand unbeschädigt belassen 
werden.

•  Falls nötig darf auch einseitig alles entfernt werden, wenn 
vis a vis alles stehenbleibt. Dann allerdings abwechselnd 
alle 50 - 100 m das abwechselnde Bachufer.

•  Die Gehölze sind auf den Stock zu setzen. Baumstümpfe 
müssen also bleiben.

•  Für die Artenvielfalt sind unterschiedlich alte und mög-
lichst verschiedene Arten von Gehölzen zu belassen.

•  Kopfweiden sind unbedingt zu erhalten und es dürfen/sol-
len nur die Austriebe ab dem Kopf geschnitten werden.

•  derartige Vorhaben sind anzeigepflichtig bei der BH

Wichtig ist natürlich v.a. jene Bäume zu entfernen, die in 
den Bach hineinwachsen, bzw. sehr dicht am Wasserlauf 
wachsen. Damit wird ein ungehinderter Wasserlauf ga-
rantiert. Je weiter weg vom Wasser umso weniger sollten 
Pflanzen entfernt werden.
Mehr Infos online:  https://bit.ly/2I3DiGu (Handbuch Natur-
nahe Pflege)
Die gesamte Richtlinie zur Gehölzpflege schickt die Ge-
meinde gerne per Mail zu.

Euer Umweltgemeinderat
Wolfgang Spitzmüller

Foto: G. Gebhardt
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06.04.19
07.04.19
13.04.19
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20.04.19
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01.05.19
04.05.19
05.05.19
11.05.19
12.05.19
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19.05.19
24.05.19
26.05.19
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Sa
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01.06.19
02.06.19
08.06.19
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16.06.19
20.06.19
22.06.19
23.06.19
29.06.19
30.06.19
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DR. ZALKA
DR. BRENNER
DR.BRENNER
DR. GYAKY
DR.ZALKA
DR.ZALKA
DR.ZALKA
DR.ZALKA

DR.ZALKA
DR. GSCHWANDTNER
DR.GSCHWANDTNER
DR.GYAKY
DR.GYAKY
DR.GSCHWANDTNER
DR.GSCHWANDTNER
DR.BRENNER
DR.BRENNER
DR.BRENNER

DR.BRENNER
DR. BRENNER 
 DR. ZALKA
DR.ZALKA
DR.GSCHWANDTNER
DR.GSCHWANDTNER
DR. BRENNER 
DR.GYAKY
DR.GYAKY

APRIL 2019 MAI 2019 JUNI 2019

 Dr. Brenner Dr. Gyaky Dr. Zalka Dr. Gschwandtner
 03353/8554 03353/7000 03353/7858 03353/8574, 03354/6635
 0664/500 99 89 0664/421 44 21 0664/411 29 83 0664/400 82 48

Achtung bei Funkschatten Anruf nach 10 Minuten wiederholen, fallweise Diensttausch möglich. Der Bereitschaftsdienst 
ist ein NOTDIENST und darf nicht mit den Ordinationszeiten verwechselt werden!  Es bedeutet auch nicht, dass der 

diensthabende Arzt in seiner Ordination sein muß! 

Es handelt sich um eine RUFBEREITSCHAFT BEI NOTFÄLLEN.

Beginn: 07:00 Uhr       Ende: 21:00 Uhr

Dr. Brenner:   23.06. - 30.06.2019 
Dr. Gyaky:  29.05 - 02.06.2019

Ärztlicher Bereitschaftsdienst        Notruf 141

Dr. Zalka:  19.04.2019, 27.05-07.06.2019 - Service-Zeiten Ordina-
tion während Urlaub Dr. Zalka:  29.05., 31.05., 03.06. ,05.06. und 
07.06 (Rezepte, Bewilligungen, Blutabnahme, etc.,) 


